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Feuerwehr Bärnfels - GrillfestFeuerwehr Bärnfels - Grillfest
an Fronleichnam, Donnerstag, den 04.06.2026 ab 15.00 Uhran Fronleichnam, Donnerstag, den 04.06.2026 ab 15.00 Uhr

Feuerwehr Obertrubach - GrillfestFeuerwehr Obertrubach - Grillfest
am Samstag, den 13.06.2026 ab 17.00 Uhram Samstag, den 13.06.2026 ab 17.00 Uhr

Feuerwehr Obertrubach -  Feuerwehr Obertrubach -  
Einweihung Kinder Feuerwehr AutoEinweihung Kinder Feuerwehr Auto

am Samstag, den 14.06.2026 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhram Samstag, den 14.06.2026 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

TSC Bärnfels - Crowdfunding-AktionTSC Bärnfels - Crowdfunding-Aktion
zur Anschaffung eines neuen Rasenmähertraktorszur Anschaffung eines neuen Rasenmähertraktors
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Ziel ist es, sinnvolle und nachhaltige Lösungen für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde auf den Weg zu bringen.
Die nächste reguläre öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Mittwoch, den 24.06.2026 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.
Sanierung der Teichstraße
Ein besonders wichtiges Thema wird im kommenden Jahr die geplante 
Sanierung der Teichstraße sein, die gemeinsam mit dem Landkreis 
erfolgen soll, da es sich um eine Kreisstraße handelt.
Ich werde dem Gemeinderat vorschlagen, diese Maßnahme zu nutzen, 
um gleichzeitig das Umfeld des Rathauses neu zu gestalten, die Geh-
wege zu sanieren und insbesondere die Wasserleitungen in der Teich-
straße zu erneuern. Andernfalls bestünde die Gefahr, dass die Straße 
wenige Jahre nach einer aufwendigen Sanierung erneut aufgerissen 
werden müsste, um notwendige Arbeiten an den Wasserleitungen 
durchzuführen. Das wäre nicht nur mit erheblichen zusätzlichen Kosten 
verbunden, sondern aus meiner Sicht auch wenig sinnvoll.
Sobald die Planungen konkreter sind – voraussichtlich im Herbst – 
werde ich alle Anwohnerinnen und Anwohner zu einer Informations-
veranstaltung einladen.
Gemeindestraße Sorg–Dörfles
Ein weiteres wichtiges Thema betrifft die Gemeindestraße zwischen 
Sorg und Dörfles. Dort hat die Betzensteingruppe Wasserleitungs-
arbeiten durchgeführt, die leider erhebliche Schäden an der Straße 
hinterlassen haben.
Ich habe dem Gemeinderat hierzu im Rahmen einer eigens einberufenen 
Sondersitzung am 29.05.2026 vorgeschlagen, die Straße vollständig zu 
sanieren. Hintergrund ist, dass derzeit beziehungsweise in absehbarer 
Zeit keine Fördermittel für eine spätere Sanierung in Aussicht stehen.
Eine Komplettsanierung bedeutet zwar zunächst eine größere finanzielle Be-
lastung für die Gemeinde, allerdings beteiligt sich die Betzensteingruppe an 
den Kosten. Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, die Maßnahme wirtschaft-
lich sinnvoll umzusetzen. Denn auch hier gilt: Es erscheint wenig sinnvoll, 
die Straße zunächst nur notdürftig zu reparieren, um kurze Zeit später er-
neut über eine notwendige Komplettsanierung sprechen zu müssen.
Breitband-Schäden
In meinem ersten Monat im Amt wurde die bestehende Liste sämt-
licher Mängel und Schäden im gesamten Gemeindegebiet, die im Zu-
sammenhang mit dem Breitbandausbau entstanden sind, überprüft 
und fortgeschrieben. Aufgrund der Vielzahl an Schäden und Mängeln 

Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für Veröffentlichungen im nichtamtlichen 
Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist
am Mittwoch, den 24.06.2026 um 10:00 Uhr.
Später eingehende Artikel können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, den 02.07.2026.
Beiträge, Artikel usw. sind ausschließlich an folgende Mailadresse 
zu senden: gemeinde@obertrubach.de

Information  
aus dem Rathaus

Info-Brief des Bürgermeisters 06/2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die ersten Wochen nach meinem Amtsantritt als Erster Bürgermeister 
waren vor allem von organisatorischen und administrativen Themen ge-
prägt. Viele Gespräche, Abstimmungen und die Einarbeitung in laufende 
Vorgänge standen zunächst im Mittelpunkt. Gleichzeitig konnten bereits 
erste wichtige Weichen für die kommenden Monate gestellt werden.
Gemeinderat
Am 13.05.2026 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
statt, die erfreulicherweise auf großes Interesse in der Bevölkerung ge-
stoßen ist. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr Kommen 
und wünsche allen neu gewählten sowie wiedergewählten Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten viel Erfolg, ein gutes Händchen bei den 
anstehenden Entscheidungen und stets einen konstruktiven Blick auf 
das Wohl unserer Gemeinde. Die vor uns liegenden Aufgaben können 
wir nur gemeinsam erfolgreich bewältigen.
Besonders freue ich mich über die Wiederwahl von Herrn Bernd Reichel 
zum Zweiten Bürgermeister sowie von Herrn Roland Wölfel zum Dritten 
Bürgermeister. Beide bringen viel Erfahrung, Engagement und Ver-
antwortungsbewusstsein mit. Ich gratuliere herzlich zur Wahl und freue 
mich auf die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Auch inhaltlich hat die Arbeit bereits begonnen. Aktuell beschäftigen 
wir uns mit verschiedenen Projekten und Vorhaben, die sich derzeit 
noch in der Vorbereitung befinden. 

Gemeinde Obertrubach
Teichstraße 5, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 9 88 – 0
Telefax: 0 92 45 / 9 88 – 20
E-Mail: gemeinde@obertrubach.de
Homepage: www.obertrubach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Nach Vereinbarung

Tourist-Info Obertrubach
Teichstraße 5, 91286 Obertrubach 
Rufnummern und Öffnungszeiten: siehe Rathaus
Homepage: www.trubachtal.com

Landratsamt Forchheim
Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim 
Telefon: 0 91 91 / 86 – 0 
Telefax: 0 91 91 / 86 – 14 48 
E-Mail: poststelle@lra-fo.de
Homepage: www.lra-fo.de

Grundschule Obertrubach
Bärnfels-Hauptstraße 9, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 321
Telefax: 0 92 45 / 277
E-Mail: vs-obertrubach@t-online.de
Homepage: www.vs-obertrubach.de 

Kindergarten Sankt Marien
Leinberg 21, 91286 Obertrubach 
Telefon: 0 92 45 / 12 11
E-Mail: info@kiga-obertrubach.de
Homepage: www.kindergarten-obertrubach.de

Informationstafel
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können Sie sich sicherlich vorstellen, welchen zeitlichen Aufwand dies 
bedeutet hat.
Unser Ziel ist klar: Die entstandenen Schäden sollen konsequent be-
hoben werden. Wir bleiben an dem Thema dran.
Titelseite des Mitteilungsblattes
Die Neugestaltung der Titelseite unseres Mitteilungsblattes ist er-
freulicherweise sofort auf große Resonanz gestoßen. Das Angebot 
wurde sogar so gut angenommen, dass leider nicht alle eingereichten 
Beiträge berücksichtigt werden konnten. Zudem mussten die veröffent-
lichten Veranstaltungsankündigungen teilweise deutlich gekürzt werden, 
um möglichst vielen Vereinen eine Veröffentlichung zu ermöglichen.
Personelle Veränderung im Rathaus
Abschließend möchte ich noch auf eine personelle Veränderung im 
Rathaus hinweisen: Unser langjähriger Geschäftsleiter, Herr Ulrich 
Meierhöfer, wird sich zum Jahresende beruflich verändern. Die Stellen-
ausschreibung zur Neubesetzung der Geschäftsleitung finden Sie unter 
anderem auf der Gemeinde-Homepage sowie in diesem Mitteilungsblatt.
Herrn Meierhöfer danke ich bereits heute herzlich für seinen lang-
jährigen Einsatz für unsere Gemeinde und wünsche ihm für seinen 
weiteren beruflichen und persönlichen Weg alles Gute.
Herzliche Grüße

Ihr

Alexander Lang

Erster Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Obertrubach (rd. 2.300 Einwohner), staatlich an-
erkannte Tourismusgemeinde in der Fränkischen Schweiz im 
Landkreis Forchheim, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte Persönlichkeit für die Position

Geschäftsleitung (m/w/d)

in Vollzeit.
Ihr Profil
Für die Stelle erwarten wir insbesondere:
•	 die Qualifikation für die dritte Qualifikationsebene der Fach-

laufbahn Verwaltung und Finanzen oder
•	 den erfolgreich abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang II (BL 

II) beziehungsweise
•	 eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägiger Berufs-

erfahrung im kommunalen Verwaltungsbereich
Darüber hinaus erwarten wir:
•	 fundierte Fachkenntnisse in den genannten Aufgaben-

bereichen
•	 selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeits-

weise
•	 Organisationsgeschick sowie Verantwortungsbewusstsein
•	 Bürgerfreundlichkeit, Teamfähigkeit und wirtschaftliches 

Denken
•	 sicheres und freundliches Auftreten
Ihre Aufgaben
Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Leitung der Gemeindeverwaltung sowie Organisation der 

inneren Verwaltungsabläufe
•	 Bearbeitung kommunaler Grundsatz- und Rechtsfragen ein-

schließlich Ortsrecht
•	 Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Sitzungen 

des Gemeinderates und seiner Ausschüsse
•	 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten, insbesondere im 

Bau- und Personalwesen
•	 Leitung des Finanzwesens (Kämmerei)
•	 Stellvertretung im Standesamt
Der konkrete Aufgabenzuschnitt kann – abhängig von Quali-
fikation, beruflicher Erfahrung und besonderen Kenntnissen der Be-
werberinnen und Bewerber – angepasst werden.
Wir bieten
•	 eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 

Tätigkeit
•	 einen modernen und sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen 

Dienst
•	 ein kollegiales Arbeitsumfeld mit kurzen Entscheidungswegen
•	 eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend den beamten-

rechtlichen Vorschriften bzw. nach den Bestimmungen des 
TVöD – abhängig von Qualifikation und beruflicher Erfahrung

•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Bewerbung
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
24.07.2026 ausschließlich als PDF-Datei per E-Mail an:
Gemeinde Obertrubach, Dr. Alexander Lang, Erster Bürgermeister, 
Teichstraße 5, 91286 Obertrubach, E-Mail: 
buergermeister@obertrubach.de,
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dr. Lang gerne zur Verfügung.

Impressum

Amtsblatt  
der Gemeinde Obertrubach
Das Amtsblatt der Gemeinde Obertrubach erscheint monatlich jeweils 
donnerstags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
verteilt.
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
	 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Obertrubach Dr. Alexander Lang
	 Teichstraße 5, 91286 Obertrubach
	 für den Anzeigenteil: gemäß § 7 Abs.1 TMG:  

Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40   
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Rathaus bleibt am 05.06.2026 geschlossen
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es wird daran erinnert, dass am Freitag, den 05.06.2026 das Rathaus 
aufgrund eines Brückentages geschlossen bleiben wird. Die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung sind an diesem Tag nicht erreichbar.
Für Ihr Verständnis danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich!
Dr. Alexander Lang, Erster Bürgermeister

mailto:buergermeister@obertrubach.de
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Weitere Bürgermeister
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die Wahlzeit 2026-2032 zur 
Stellvertretung des ersten Bürgermeisters zwei weitere Bürgermeister 
zu wählen. Zum zweiten Bürgermeister wählte der Gemeinderat das 
Ratsmitglied Bernd Reichel ohne Gegenstimme. Im Wahlgang um das 
Amt des dritten Bürgermeisters setzte sich das Ratsmitglied Roland 
Wölfel mit acht zu sieben Stimmen gegen das Ratsmitglied Benjamin 
Dresel durch. Bürgermeister Dr. Alexander Lang nahm den beiden Ge-
wählten sodann den Eid ab.
Bildung von Ausschüssen und Bestellung der Ausschussmitglieder
Der Gemeinderat bildete insgesamt vier Ausschüsse, den Finanz- und 
Haushaltsausschuss, den Ortsentwicklungsausschuss, den Gemein-
wesensausschuss und den Rechnungsprüfungsausschuss. Die nament-
lichen Auflistungen der jeweiligen Ausschussmitglieder können der 
Homepage entnommen werden.
Bestellung der Jugend- und Seniorenbeauftragten
Jeweils einstimmig bestellte der Gemeinderat Frau Kristina Kirsch zur 
Jugendbeauftragten und Frau Nicole Grüner zur stellvertretenden Jugend-
beauftragten sowie Herrn Walter Hofmann zum Seniorenbeauftragten 
und Frau Marion Maderer zur stellvertretenden Seniorenbeauftragten.
Bestellung der in Organe von Körperschaften zu entsendenden 
Mitglieder
Für die Zweckverbände zur Wasserversorgung der Betzensteingruppe 
und der Wichsensteingruppe, für den Zweckverband zur Abwasser-
beseitigung im Trubachtal sowie für den Schulverband Gößweinstein 
bestellte der Gemeinderat jeweils einstimmig die zu entsendenden Ver-
bandsräte mitsamt deren Stellvertretungen.
Bestellung des ersten Bürgermeisters zum Eheschließungs-
standesbeamten
Der erste Bürgermeister, Herr Dr. Alexander Lang, wurde zum Standes-
beamten für Eheschließungen und zur Begründung von Lebenspartner-
schaften für den Standesamtsbezirk Obertrubach bestellt.
Bau- und Grundstücksangelegenheiten
(a) Antrag auf Genehmigung der Errichtung einer Containeranlage auf 
dem Betriebshof in der Bergstraße 20 (Grundstücke Fl.-Nrn. 367, 376 
und 376/3, Gmkg. Obertrubach, GT Obertrubach): Der Gemeinderat er-
teilte dem Vorhaben das gemeindliche Einvernehmen einstimmig.
(b) Antrag auf Genehmigung des Umbaus einer bestehenden Lagerhalle 
(Änderungsantrag) auf dem Anwesen Geschwand 131 (Grundstücke 
Fl.-Nrn. 46 und 168, Gmkg. Geschwand, GT Geschwand): Auch diesem 
Vorhaben erteilte der Gemeinderat sein Einvernehmen einstimmig.
Die Termine der nächsten Gemeinderatssitzungen sind dem 
Ratsinformationssystem zu entnehmen, das über die gemeindliche 
Homepage (Rubrik „Rathaus & Bürgerservice“) erreicht werden kann.

Nachrichten
anderer Behörden

LRA Forchheim - Abfallinfo 06/2026

Tipps für die Biotonne im Sommer
In den warmen Monaten kann es beim Biomüll schnell zu abstoßendem 
Geruch oder auch zur schlagartigen Vermehrung von Maden kommen, 
was häufig durch feuchten Biomüll verursacht wurde. Um das zu ver-
meiden hier ein paar Tipps für diejenigen, die eine Biotonne benutzen:
•	 Wickeln Sie den feuchten Biomüll in Zeitungspapier ein oder 

sammeln Sie den Biomüll aus der Küche in Papiertüten.
•	 Kaffeefilter und Teebeutel erst trocknen lassen, bevor sie in die 

Biotonne kommen.
•	 Feuchten Grasschnitt lassen Sie nach Möglichkeit erst einmal 

einen Tag anwelken, bevor Sie ihn in die Biotonne geben. Und 
keinesfalls das Gras in die Biotonne hineinpressen!

•	 Legen Sie den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier aus.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 04/2026
Im öffentlichen Teil konstituierenden Ratssitzung am 13.05.2026 
befasste sich der Gemeinderat Obertrubach u. a. mit den folgenden 
Themen:
Vereidigung des ersten Bürgermeisters
Das an Lebensjahren älteste anwesende Gemeinderatsmitglied, Rats-
mitglied Roland Wölfel, nahm dem neugewählten ersten Bürgermeister, 
Dr. Alexander Lang, den Diensteid ab.
Verabschiedung des ausscheidenden Bürgermeisters und der 
ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder
Bürgermeister Dr. Alexander Lang verabschiedete die mit Ablauf des 
30.04.2026 aus dem Gemeinderat ausgeschiedenen ehemaligen Ge-
meinderatsmitglieder Bernhard Brütting, Erwin Eichler, Erich Fiedler, 
Richard Grüner, Thomas Ritter und Matthias Rümpelein sowie den aus-
geschiedenen ersten Bürgermeister Markus Grüner jeweils mit einer 
Dankurkunde und Blumen. Er sprach ihnen für ihr Engagement im 
kommunalpolitischen Ehrenamt den Dank und die Anerkennung der 
Gemeinde aus.

Bgm. Lang (links) mit den ausgeschiedenen Mitgliedern des Ge-
meinderates (v. l.): Erich Fiedler, Richard Grüner, Erwin Eichler, 
Bürgermeister a. D. Markus Grüner, Matthias Rümpelein, Bernhard 
Brütting und Hermann Frieser (bereits 2025 ausgeschieden)

Vereidigung der neugewählten Mitglieder des Gemeinderates
Bürgermeister Dr. Alexander Lang vereidigte die neugewählten Ge-
meinderatsmitglieder Stephan Dresel, Andreas Frieser, Günther Häfner, 
Philipp Häfner, Marc Maier und Alois Reichel nach den Vorgaben der 
Gemeindeordnung.

Bgm. Lang (Mitte) mit den neugewählten Ratsmitgliedern (v. l.): 
Andreas Frieser, Stephan Dresel, Marc Maier, Günther Häfner, 
Alois Reichel, Philipp Häfner
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Antragsberechtigt sind Privatpersonen, deren zu versteuerndes 
Haushaltsjahreseinkommen maximal 80.000 Euro beträgt. Die Ein-
kommensgrenze erhöht sich für bis zu zwei Kinder (unter 18 Jahren) 
um 5.000 Euro je Kind, und liegt damit bei Familien mit zwei oder mehr 
Kindern bei maximal 90.0000 Euro zu versteuerndem Haushaltsjahres-
einkommen.
Die Basisförderung beträgt 3.000 Euro für rein batterieelektrische Fahr-
zeuge und 1.500 Euro für Plug-In-Hybride und Elektroautos mit Range-
Extender. Für Familien erhöht sich die Förderung um 500 Euro pro Kind, 
jedoch werden maximal bis zu zwei Kinder berücksichtigt. Die soziale 
Staffelung der Förderung bewirkt, dass bei einem zu versteuerndem 
Haushaltsjahreseinkommen von unter 60.000 Euro sich die Förderung 
um 1.000 Euro erhöht bzw. bei einem zu versteuerndem Haushalts-
jahreseinkommen von unter 45.000 Euro nochmals weitere 1.000 Euro 
dazukommen.
Eine Antragstellung wird im Laufe des Mai 2026 möglich sein, 
wobei das Online-Antragsverfahren über die „Förderzentrale 
Deutschland“ (FZD), www.foerderzentrale.gov.de, das neu ein-
gerichtete Online-Portal des Bundeswirtschaftsministeriums durchzu-
führen ist.
Der Förderantrag kann erst gestellt werden, wenn das Neufahrzeug 
zugelassen ist. Der Antrag muss spätestens 12 Monate nach Zulassung 
des Neufahrzeugs auf die antragstellende Person gestellt werden.
Für die Antragstellung über die „Förderzentrale Deutsch-
land“ ist ein BundID-Konto (www.id.bund.de) erforderlich.
Zur Registrierung werden ein „Online-Ausweis“ oder optional ein 
„ELSTER-Zertifikat“ benötigt. Außerdem sind die zwei aktuellsten 
Einkommensteuerbescheide aller zum Haushaltsjahreseinkommen 
beitragenden Personen hochzuladen; die Einkommensteuerbescheide 
dürfen maximal drei Jahre alt sein. Zur Prüfung der Fördervoraus-
setzungen werden aus dem Einkommensteuerbescheid nur folgende 
Angaben benötigt: Adressat des Steuerbescheids, Steuer-ID, Datum des 
Bescheids und Steuerjahr, Höhe des zu versteuernden jährlichen Ein-
kommens sowie Informationen zu den kindergeldberechtigten Kindern 
unter 18 Jahren. Eventuell weitere enthaltene Daten werden nicht be-
nötigt und können geschwärzt werden bzw. sind nicht zu übermitteln. 
Falls potentielle Antragsteller nicht zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet sind (z. B. Rentner) und für die vergangenen Jahre keine 
Steuererklärung vorhanden ist, kann diese nachträglich beim Finanz-
amt abgegeben werden, um für die Beantragung der E-Auto-Förderung 
einen Steuerbescheid zu erhalten.
Weitere Informationen und Einzelheiten zur E-Auto-
Förderung, z.B. zu den Fördervoraussetzungen, der Antragstellung 
und Antworten auf häufig gestellte Fragen finden Sie auf der Home-
page des BAFA unter www.bafa.de
bzw. https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/E-Auto_
Foerderung_2026/E-Auto_Foerderung_2026_node.html

Landesamt für Statistik sucht Teilnehmer 
für Befragung

•	 Stellen Sie die Biotonne möglichst an einen schattigen und kühlen 
Platz

•	 Reinigen Sie die Biotonne im Sommer regelmäßig mit klarem 
Wasser und lassen Sie sie anschließend vollständig austrocknen.

•	 Halten Sie den Deckel geschlossen, damit keine Fliegen und 
andere Insekten angezogen werden.

•	 Und wenn alles nichts nützt hilft gegen Ungeziefer eine Dosis Ge-
steinsmehl oder Branntkalk aus dem Gartencenter oder Baumarkt.

In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z. B. Kunststoffe. Dazu 
zählen auch sogenannte abbaubare Bioplastiktüten, da diese zu lang-
sam verrotten und technische Probleme in der Biogasanlage hervor-
rufen. Darüber hinaus können die Sortiermaschinen nicht zwischen 
„Bio-“ und „normalen“ Kunststoffbeuteln unterscheiden. Die Aus-
sortierung und die anschließende Verbrennung im Müllheizkraftwerk 
sind mit hohen Kosten verbunden.

LRA Forchheim -  
Wirtschaftsförderung 06/2026

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung 
und -nachfolge in Kooperation mit den 
Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e.V.

Termin / Ort: Dienstag, 08.06.2026, ab 09.00 Uhr, Landratsamt Forch-
heim (Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim)
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei.
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 / 86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.
Gründertreff 2026 des Landkreises Forchheim - Das Event für 
Ü45-Gründer und alle Interessierten
Termin / Ort: Dienstag, 07.07.2026, ab 17.00 Uhr, Landratsamt Forch-
heim (Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim)
Referenten: „Personal Branding“ (Dr. Martin Gebhardt), „Altersvor-
sorge“ (Jehona Ahmeti, Finanzberaterin)
Best Practices: „Gründen mit Ü45“ (Prof. Dr. med. Wieland Voigt, VOC-
Advanced Breath Diagnostics GmbH und Gerhard Möck, Pica-Marker 
GmbH)
Anmeldung erbeten bis 01.07.2026 unter https://lra-forchheim.
limesurvey.net/827821
Der Forchheim-RegioWeiser
Hier finden Sie Zulieferer, Dienstleister und potenzielle Kunden im Land-
kreis und darüber hinaus - transparent, übersichtlich und ohne erkaufte 
Suchplatzierungen. Weitere Infos finden Sie unter https://forchheim.
regioweiser.de

Bundesamt für Wirtschaft -  
E-Auto-Förderung 2026

E-Auto-Förderung des Bundes –  
Online-Antragstellung bald möglich

Die Energie-/Fördermittelberatung des Landratsamtes weist darauf hin, 
dass die neue E-Auto-Förderung des Bundesumweltministeriums über 
das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) abgewickelt 
wird. Mit diesem Förderprogramm soll Privatpersonen der Umstieg auf 
klimaneutrale Mobilität erleichtert werden.
Förderfähig sind neue Fahrzeuge mit rein batterieelektrischem An-
trieb, batterieelektrischem Antrieb mit Range-Extender bzw. mit Plug-in-
Hybrid-Antrieb und Brennstoffzellenfahrzeuge, die ab dem 01.01.2026 
erstmals zugelassen werden. Die Zulassung muss in Deutschland 
erfolgen und das E-Fahrzeug muss mindestens für 36 Monate auf den 
Halter zugelassen sein.
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die nach der enormen Laufleistung der Kinder so großzügig gespendet 
haben!
Allen Begleitern, Eltern und Motivationshelfern sei ebenfalls herzlich 
gedankt.

Neues aus der Grundschule 06/2026

Abschiednehmen von Markus Grüner

Ein besonderes musikalisches Ständchen wurde unserem scheidenden 
Bürgermeister Markus Grüner durch die Bläserklasse der Grundschule 
dargebracht. Nach zwölf Jahren im Dienst der Gemeinde Obertrubach 
nahmen weiterhin auch die Träger und Angestellten der Mittags-
betreuung Abschied und überreichten ein besonderes „DANKE“ in 
Form eines Liedes und persönlicher Gedanken vor allem zum Werden 
des neuen Hortes im Anbau. Anschließend „rechnete“ auch Schul-
leiter Jochen Neuner als „Papa Schlumpf“ in humorvoller und wert-
schätzender Weise mit dem ehemaligen Gemeindeoberhaupt ab und 
bedankte sich bei ihm mit kleinen Präsenten und den herzlichsten 
Glück- und Segenswünschen für die weitere Zukunft.
Der irische Segenswunsch, gesungen von allen Mitgliedern der Schul-
familie, rundete den emotionalen Teil einer gelungenen Veranstaltung 
ab.

Die Johanniter sagen „Danke!“

Wo bleibt mein Geld?
Mit den „Laufenden Wirtschaftsrechnungen“ (LWR) untersucht die 
amtliche Statistik, wofür private Haushalte in Bayern ihr Geld ausgeben 
- von Lebensmitteln über Wohnen bis Freizeit.
Für diese Befragung sucht das Bayerisches Landesamt für Statistik 
aktuell wieder freiwillige Haushalte in Bayern.
Besonders gesucht werden:
•	 Haushalte mit einem Einkommen unter 1250 Euro im Monat
•	 Mehrpersonenhaushalte, in denen z.B. Singles oder Paare mit 

einem Elternteil oder volljährigen Kindern in einem Haushalt leben
•	 Haushalte, in denen der Hauptverdiener selbstständig oder frei-

beruflich tätig ist
Die Teilnahme läuft einen Monat und ist per App oder auf Papier 
möglich. Gleichzeitig erhalten Teilnehmende einen Überblick über die 
eigenen Lebenshaltungskosten. Als Dankeschön für die Teilnahme an 
den LWR 2026 gibt es 90.- Euro.
Jetzt anmelden und mitmachen unter www.lwr.de/teilnahme

Grundschule Obertrubach
und weiterführende Schulen

Verkehrserziehung

Bestandene Radlführerscheine

Gleich nach den Osterferien starteten unsere Viertklässler ins nächste 
Abenteuer, denn nach dem Übertrittsverfahren stand ein weiterer 
Höhepunkt der 4. Klasse an.
In Theorie und Praxis übten die 18 Kinder, wie es um die Verkehrs-
zeichen und -regeln steht. Zunächst am Übungsgelände in Ebermann-
stadt, am Schluss, nach bestandener Prüfung, auch im sogenannten 
„Realverkehr“ der Ampeln und Bundesstraße in Ebermannstadt. Zwei 
Eltern und auch Polizisten sicherten die Kinder aber vorsichtshalber 
noch einmal ab.
Sichtbar stolz präsentierten sie sich zum Abschluss auf dem Gruppen-
foto.

Laufen für einen guten Zweck
Am Tag vor dem Maifeiertag trafen sich alle 77 Schulkinder zu einem 
Ereignis, das nur ca. alle fünf Jahre stattfindet, dem Spendenlauf von 
Bärnfels in Richtung Krachershöhe.
Nachdem bereits innerhalb der Gemeinde für die Opfer des Brandes am 
Aussiedlerhof gesammelt wurde, wollte die Schulfamilie nicht außen 
vor bleiben. Und so erliefen sich die fleißigen Kinder bei leider kaltem 
Wind rund 2.000,- € anhand ihrer Stempelkarten. Die gesunde Ver-
pflegung durch den Elternbeirat kam dabei nicht zu kurz und rundete 
den Sporttag ab. Vielen Dank für das Verständnis der Anwohner und 
natürlich auch allen Sponsoren,
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Kindertagesstätte St. Marien

Neues aus der KiTa

Gelungene Familienwanderung rund um den 
Hohenmirsberg
Bei bestem Wetter nahmen fast alle Familien unserer beiden Krippen-
gruppen an einer gemeinsamen Familienwanderung rund um 
Hohenmirsberg teil. Ein besonderes Highlight für die Kinder war der 
Besuch eines Bauernhofs, bei dem die Kühe und kleinen Kälbchen aus 
nächster Nähe bestaunt werden konnten. Über Wald- und Wiesen-
wege führte unsere Wanderung weiter zum Aussichtsturm auf der 
Hohenmirsberger Platte. Mit einer wunderschönen Aussicht, hoch oben 
auf der Plattform, wurden Kinder und Eltern belohnt. Weiter ging es bis 
zum Hohenmirsberger Spielplatz, wo der Tag bei Spiel, Spaß und ge-
mütlichem Beisammensein seinen Ausklang fand. Wir freuen uns schon 
auf die nächste gemeinsame Wanderung.

Kindergartenkinder entdecken den Mopsi-Weg
Einen erlebnisreichen Tag verbrachten die Kindergartenkinder auf dem 
„Mopsi-Weg“ in Gößweinstein. Bereits die Fahrt mit dem öffentlichen 
Linienbus war für viele Kinder ein besonderes Abenteuer und sorgte für 
große Begeisterung. Auf dem Kinderwanderweg begleiteten die Kinder 
die kleine Fledermaus „Mopsi“ durch den Wald und entdeckten dabei 
verschiedene spannende Stationen rund um Natur, Wald und Fleder-
mäuse. Besonders beeindruckt waren die Kinder vom großen Felsentor, 
das neugierig erkundet wurde. 

Glasbläser an der Grundschule

Vielleicht fühlten sich auch die 
Lehrkräfte an die eigene Grund-
schulzeit erinnert, denn als ein 
Glasbläser bei uns in der Aula vor 
den Augen der versammelten 
Grundschule seine Vase und den 
bunten Schwan aus einem Glas-
rohling herstellte, da ahnten sie 
wohl schon, dass es gleich auch 
einige Späße geben würde. Der 
„Spaßvogel“ spritzte nämlich nicht 
nur die Kinder der ersten Reihe 
nass, sondern auch vor allem den 
Schüler dahinter selbst. Aus einem 

doppelwandigen Glas konnte man schließlich auch nicht trinken, 
sondern wurde optisch getäuscht. Abschließend wurde den Kindern ge-
zeigt, wie man z.B. Weihnachtskugeln herstellt oder verschiedene 
Motive versilbert. So gelang ein kurzweiliger Vormittag an der Grund-
schule.

Mittagsbetreuung feiert den Frühling mit 
Experimenten und Spielen

Die Pusteblumen-Zeit bringt spannende 
Erkenntnisse

Zeit für Experimente in der Johanniter-Mittagsbetreuung Obertrubach: 
Aktuell ist Pusteblumen-Zeit. Nachdem die gelbe Blüte des Löwenzahns 
verblüht ist und sich geschlossen hat, reifen die Samen und es öffnet 
sich die bekannte weiße Kugel. Wenn man sie anpustet, lösen sich die 
einzelnen Samen und werden von der Luft fortgetragen. Doch noch 
viel spannender fanden die Kids in der Mittagsbetreuung ein Experi-
ment mit Wasser: Gespannt beobachteten sie, was wohl passiert, wenn 
man eine Pusteblume kopfüber in ein Glas Wasser steckt? Zuvor durfte 
jeder seinen Tipp abgeben. Das Ergebnis war für alle überraschend: Im 
Wasser bildet sich eine Luftblase um den Löwenzahn. Diese hält die 
Blume trocken. Das heißt, man kann die Blume wieder aus dem Wasser 
ziehen und die Löwenzahnsamen sind intakt und trocken. Spannend, 
oder? Und der Frühling wurde noch auf andere Weise gefeiert: Zum 
Beispiel mit leckeren selbst gemixten Kindercocktails aus Bananensaft 
und Kirschsaft. Oder mit ausgedehnten Spielen auf der Schulsport-
anlage an der frischen Luft: Dort haben die Mibet-Kinder viel Platz für 
das große Schwungtuch oder zum Fußballspielen.
Aber auch drinnen gab es spannende Kreativaktionen. Über die neuste 
Schmuckkreation freuten sich nicht nur die Mädels, auch manche Jungs 
fanden es super, eigene „Knopffingerringe“ zu basteln.
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Evang. Pfarramt Affalterthal
Tel.: 0 91 97 / 223
E-mail: pfarramt.affalterthal@elkb.de
Sonntag, 07. Juni - Pfarrerin Cornelia Meyer
09:00 Uhr Gottesdienst Bieberbach
10:00 Uhr Gottesdienst Affalterthal
Sonntag, 14. Juni - kein Gottesdienst in Affalterthal und Bi-
eberbach
10:00 Uhr Dekanatsmissionsfest am Jugendheim in Kappel
10:00 Uhr Kindergottesdienst Affalterthal
10:00 Uhr Kindergottesdienst Bieberbach
Sonntag, 21. Juni - Pfarrerin Cornelia Meyer
09:00 Uhr Gottesdienst Bieberbach
10:00 Uhr Gottesdienst Affalterthal
10:00 Uhr Kindergottesdienst Affalterthal
Sonntag, 28. Juni - Dekan Reiner Redlingshöfer
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit dem 

Posaunenchor
10:00 Uhr Kindergottesdienst Bieberbach

Vereine, Verbände
und Parteien

Natürlich durfte auch eine gemeinsame Brotzeit im Freien nicht fehlen. 
Bei schönem Wetter genossen die Kinder die Zeit in der Natur und 
kehrten mit vielen tollen Eindrücken zurück.

Samstag, 20. Juni 2026, von 14.00 bis 18.00 Uhr
am Kindergartengelände in Obertrubach

Extra stark gegen Flecken!

Der Kindergarten St. Marien lädt alle Kinder, deren Eltern, 
Großeltern, Verwandte und Freunde ganz herzlich ein zum großen

Sommer-

 Auftritt der Krippen- 
 und Kindergartenkinder
 Auftritt der JBO
 Kinderschminken/-tattoos

fest

PROGRAMM
 Spielstationen
 Kaffee und Kuchen
 Köstlichkeiten vom Grill
 … und ganz viel Spaß!

Kirche und Pfarrbücherei

Mit uns treffen Sie

IMMER ins SCHWARZE!

www.wittich.de

Foto: Adobe Stock / M
rArtH

t
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Kontaktmöglichkeiten: 0170 6156915 und info@tsc-baernfels.de
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MGV Liederkranz Obertrubach

Mitgliederversammlung 2026
Der MGV Liederkranz Obertrubach lädt alle Mitglieder*innen herzlich 
zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 12.06.2026 um 20.00 Uhr 
im Sportheim Obertrubach ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Totengedenken
3.	 Verlesen des Protokolls Mitgliederversammlung MGV Liederkranz 

Obertrubach vom 28.03.2025
4.	 Bericht Vorstand
5.	 Bericht Dirigent
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Jahresüberblick
9.	 Wünsche und Anträge
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des MGV Lieder-
kranz Obertrubach.
Die Vorstandschaft freut sich auf Euren Kommen.
Johann Bauer 1. Vorsitzender

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, 

wie immer auch mit Barbetrieb & Grillspezialitäten 

 

JohannisfeuerJohannisfeuerJohannisfeuerJohannisfeuer 

ObertrubachObertrubachObertrubachObertrubach
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Bei uns werben 
Sie richtig!
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Nutzen können den Pass jeweils bis zu fünf Personen einer Familie. D. h. 
zwei Erwachsene und bis zu drei Kinder / Jugendliche unter 18 Jahren. 
Dabei ist unerheblich, ob z. B. Großeltern gemeinsam mit ihren Enkel-
kindern im Pass eingetragen sind oder z. B. Patchworkfamilien. Bürger-
geldempfänger/-innen erhalten den Pass im KJR Forchheim gegen Vor-
lage ihres Bescheides & Personalausweises einmalig kostenlos.
Bildungs- und Freizeitangebote vom KJR Forchheim:
• 13.06.2026 Aufsichtspflichtseminar – Bestandteil der JULEICA-

Ausbildung: Bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen be-
nötigt es neben sozialen, pädagogischen sowie methodischen 
Fähigkeiten auch theoretische sowie rechtliche Kenntnisse. Mit 
Hilfe dieses Kurses werden den Teilnehmenden anhand von 
Praxisbeispielen wichtige Grundlagen der Aufsichtspflicht in der 
Jugendarbeit vermittelt. Inhalte sind u.a. die Fürsorge- und Auf-
sichtspflicht, Rechte und Pflichten gegenüber den Inhabern der 
elterlichen Sorge, richtiges Verhalten bei Unfällen sowie weitere 
Rechtsfragen der Teilnehmenden. Gemeinsam mit dem Seminar 
„Grundlagen der Gruppenarbeit“, „Herausforderungen in der 
Jugendarbeit“, einem Erste-Hilfe-Kurs sowie der ehrenamt-
lichen Arbeit in einem Verein oder bei einem öffentlichen Träger 
der Jugendhilfe berechtigt er zum Erwerb der Juleica. Außerdem 
ist die Fortbildung zur Verlängerung der Juleica geeignet. Das 
Seminar richtet sich an max. 20 Interessierte der Jugendarbeit ab 
15 Jahren und findet in der Zeit von 09.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
KJR Forchheim, Äußere Nürnberger Str. 1, 91301 Forchheim statt 
und kostet pro Person 22,00 € inkl. Mittagessen und Material. Der 
Anmeldeschluss ist am 31.05.2026.

• 18.07.2026 Herausforderungen der Jugendarbeit – Bestandteil 
der JULEICA-Ausbildung: Die Leitung einer Gruppenfreizeit be-
inhaltet viele Bausteine. In diesem Seminar werden verschiedene 
Herausforderungen in der Jugendarbeit diskutiert und Lösungen 
besprochen, die z. B. bei der Planung und Durchführung von Frei-
zeitaktionen berücksichtigt werden sollen. Gemeinsam mit anderen 
Ausbildungsmodulen wie z. B. dem Blockseminar „Grundlagen der 
Gruppenarbeit“, dem „Aufsichtspflichtseminar“, einem „Erste-
Hilfe-Kurs“ sowie der ehrenamtlichen Arbeit in einem Verein oder 
bei einem öffentlichen Träger der Jugendhilfe berechtigt die Fort-
bildung zum Erwerb der JULEICA.“ Der Kurs findet beim KJR Forch-
heim, Äußere Nürnberger Str. 1 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 17.30 
Uhr statt und richtet sich an max. 16 Interessierte der Jugendarbeit 
ab 15 Jahren und kostet inkl. Verpflegung und Material 15,00 € pro 
Person. Der Anmeldeschluss ist am 05.07.2026.

Alle weiteren Informationen zu unseren (neuen) Bildungs- und Freizeit-
angeboten sowie unsere aktuellen Zuschussrichtlinien finden sie auf 
unserer Homepage unter www.kjr-forchheim.de oder Sie rufen uns an 
oder Sie schreiben eine Mail.
Kreisjugendring Forchheim
Äußere Nürnberger Str. 1, 91301 Forchheim,
Tel.: 09191/7388-0, E-Mail: info@kjr-forchheim.de

Landkreisnetzwerk für die Anliegen  
der Generation Ü60
Wir kommen zu Ihnen am Montag, den 15.06.2026 von 10.00 bis 
12.00 Uhr in die Doppelsporthalle des Marktes Gößweinstein (Viktor-
von-Scheffel-Str. 45, 91327 Gößweinstein).
Die Bevölkerung des gesamten Landkreises ist herzlich nach Gößwein-
stein eingeladen, wenn der Kreisseniorenring Forchheim mit seinen Ko-
operationspartnern zur Bevölkerung in den Landkreis kommt: Erfahren 
Sie zur dritten Station in der Doppelsporthalle des Marktes Gößwein-
stein innerhalb von zwei Stunden am Vormittag wie Sie sich auf das 
eigene Altern entsprechend vorbereiten können. Werden Sie aktiv und 
tauschen sich mit Experten zum Themenschwerpunkt „Selbstvorsorge“ 
aus.

Jugend- und
Seniorenarbeit

KJR Forchheim
Ferienpass 2026
Der Ferienpass bietet mit weit über 250 Gut-
scheinen Kindern und Jugendlichen von 0 bis 18 

Jahren die Möglichkeit, ihre Sommerferien kostengünstig interessant 
und spannend zu gestalten. Zum Preis von 3,00 € ist der Ferienpass 
jeweils von Anfang Juli bis Ende September gültig und ermöglicht 
mit den enthaltenen Gutscheinen in dieser Zeit den ermäßigten oder 
z.T. auch kostenlosen Eintritt in viele Schwimmbäder, Museen, Sport-
anlagen, Veranstaltungen etc. im Landkreis Forchheim und darüber 
hinaus. Außerdem sind auch wieder die Gutscheine für das Annafest 
in Forchheim dabei.
Erhältlich ist der Ferienpass ab Ende Juni u. a. in den Rathäusern des 
Landkreises und in der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Forchheim.
Programmheft vom KJR Forchheim
Das KJR Programm- und Serviceheft 2026 liegt in den Auslagen aller 
Gemeindeverwaltungen des Landkreises Forchheim, in einigen Ge-
schäften, Schulen und natürlich in der Geschäftsstelle des Kreisjugend-
rings Forchheim (Äußere Nürnberger Str. 1, Forchheim) aus. Unsere 
Angebote finden Sie selbstverständlich in der jeweils aktuellsten Form 
auch im Internet unter www.kjr-forchheim.de.
Eine Anmeldung ist ausschließlich online über das Anmeldeformular 
der jeweiligen Veranstaltung auf der Homepage des Kreisjugendring 
Forchheim unter dem Punkt „Programm“ möglich.
Der FAMILIENpass!!
Der Pass ist für nur 6,00 € in allen Städten, Märkten und Gemeinden, 
sowie einigen Verkaufsstellen in Forchheim (siehe http://www.familien-
pass-forchheim.de/) und natürlich im KJR erhältlich. 
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AGBs. Die jeweilige Kursgebühr ist mit der Anmeldung fällig. Ihre An-
meldung ist erst dann gültig.
Achtung: Bei den Fortbildungen sowie dem Ferienabenteuer wird Ihre 
Anmeldung erst nach der Überweisung des entsprechenden Betrags 
auf unser Konto mit Nennung des entsprechenden Stichwortes gültig: 
Umweltstation Lias-Grube; IBAN: DE64 7639 1000 0001 8387 09; BIC: 
GENODEF1FOH
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuhwerk. 
Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

16./17.06. Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der Kita
Eine Fachfortbildung für pädagogische Fachkräfte des Elementar-
bereichs zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der Praxis.
Kosten: 195 € für den gesamten Kurs incl. vegetarische 
Verpflegung/Getränke tagsüber. Bitte überweisen Sie 
die Kosten vorab mit Stichwort Klima
Weitere Informationen finden Sie unter www.umweltstation-liasgrube.de
Dienstag, 16.06. 10:00-16:00
Mittwoch, 17.06. 10:00-16:00
19.06. Ladies first – Faszination Streuobst Sommerpflegekurs
Fortbildung nur für Frauen!
Kosten incl. Verpflegung: 49 € für den gesamten Kurs. Bitte 
überweisen Sie die Kosten vorab mit Stichwort „Sommerstreuobst“.
Weitere Informationen finden Sie unter www.umweltstation-liasgrube.
de
Freitag, 19.06.2026, 16.00 – 19.00 Uhr

24.06. Heilkräuterwanderung für Erwachsene
Wie kann man verschiedene Wildkräuter sicher erkennen und be-
stimmen? Wir lernen auch die Inhaltsstoffe und Heilwirkungen der ver-
schiedenen Pflanzen kennen. Bitte auf wetterfeste Kleidung und feste 
Schuhe achten!
Referentin: Ulrike Schaefer, Dipl. Biologin
Dienstag, 18:00-20:00
Für Erwachsene, anmelde- und kostenpflichtig
Treffpunkt: Ortseingang Schirnaidel von Eggolsheim 
kommend

29.06. VHS-Kurs: Schmetterlingszwerge
Montag, 14:00-16:00 UhrFür Kinder von 3-6 Jahren + 
erwachsene Begleitperson, beide kostenpflichtig
Weitere Infos und Anmeldung bei VHS Forchheim
01.07. Stadtradeln: Radwege für Amphibien: Wie kommt die Gelb-
bauchunke eigentlich in ihren Teich?
Wir untersuchen den Lebensraum Lias-Grube, welche Amphibien leben 
hier und wie finden sie den Weg zu uns? Mit Bewegungsspielen nähern 
wir uns der Thematik und gehen dann über zum keschern und unter-
suchen den Lebensraum Teich.
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Aktions-
woche Stadtradeln des Lkrs Forchheim vom 21.06.-
11.07.26 statt
Mittwoch, 14:00-16:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren + erwachsene Begleitperson, 
beide kostenpflichtig

26.06. Sommernachtskonzert
Es erwarten Sie Musik und Lagerfeuer inmitten der Natur. Genießen Sie 
den Sommerabend mit einem romantischen Picknick in der Umwelt-
station Lias-Grube! Bitte bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit mit. 
Bratwürste und Getränke gibt’s vor Ort.
Freitag, 18:30
Für die ganze Familie
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

11./.12.08.Forschen, bauen, draußen sein: Ferienprogramm 
mit dem BayernLAB Forchheim Gemeinsam mit dem BayernLAB 

Mit dabei sind wie bewährt: die Betreuungsstelle des Landratsamtes 
Forchheim, der Betreuungsverein AWO Forchheim, das Gesundheitsamt 
mit der Gesundheitsregionplus, der Kreisseniorenring Forchheim, der 
Pflegestützpunkt des Landkreises Forchheim, die Volkshochschule des 
Landkreises Forchheim und die AOK-Direktion Bamberg.
Dieses Mal begrüßen wir zudem vor Ort die erfahrene Referentin der 
AOK-
Direktion Bamberg, Diätassistentin Anja Pauli. Sie weiß zu berichten 
wie Sie sich altersentsprechend gut ernähren können, um die eigenen 
Kraftressourcen für den Alltag passend zu fördern. Manchmal sind 
es nur kleine Veränderungen, die in der Ernährung beachtet werden 
sollten, um Wohlbefinden und Kraft im Alltag optimal zu unterstützen. 
Seien Sie gespannt!
Die Veranstaltung ist im Allgemeinen kostenfrei. Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung gebeten. Bitte melden Sie sich unter kreissenioren-
ring@lra-fo.de

Pflegestützpunkt Lkr. Forchheim -  
Pflege kann jede/n (be-)treffen

Der Pflegestützpunkt Landkreis Forchheim berät jeden zweiten Freitag-
vormittag im Monat im Rathaus Obertrubach. Die Beratung rund ums 
Thema Pflege ist kostenfrei, vertraulich und neutral.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich unter der 
Rufnummer 0 91 91 / 86 - 22 90 oder unter pflegestuetzpunkt@lra-fo.
de.
Sie haben Fragen zu Pflege, sind selbst pflegebedürftig oder pflegen 
einen Angehörigen oder Bekannten? Dann können wir Sie beraten 
zu Einstufungen in die Pflegegrade, zu Unterstützungs- und Hilfs-
angeboten in Ihrer Nähe oder zur Finanzierung der Pflege.
Wir entwickeln mit Ihnen Lösungswege, informieren Sie umfassend, 
unterstützen Sie bei der Inanspruchnahme von Leistungen und ver-
mitteln bei Bedarf an andere Fachstellen weiter. Nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf und nutzen Sie das Angebot in Ihrer Nähe. Neben dem Be-
ratungsangebot in Obertrubach können Sie sich auch in unserem Büro 
im Landratsamt Forchheim beraten lassen.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Forchheim wird gemeinsam vom Land-
kreis Forchheim, dem Bezirk Oberfranken sowie den Kranken- und 
Pflegekassen finanziert.
Postanschrift:
Landratsamt Forchheim, Pflegestützpunkt,
Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim;
Tel.: 0 91 91 / 86 - 22 90

Weitere Nachrichten

Umweltstation Lias-Grube

Veranstaltungen 06/2026
Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht 
anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem 

Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umwelt-
station Lias-Grube.
Anmeldung und Kosten: Soweit nicht anders angegeben, ist eine 
Anmeldung über unsere Webseite erforderlich. Wir haben ein Online-
Bezahlsystem eingeführt. Weitere Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Webseite unter der jeweiligen Veranstaltung und in unseren 
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Forchheim verbinden wir spannende Technikaktionen mit Natur-
erlebnissen rund um die Lias-Grube – ein Ferienprogramm zum Aus-
probieren, Entdecken und Mitmachen.
Save the date – nähere Infos in unserem Sommerferien-
programm!

17.- 21.08. Ferienabenteuer in der Lias-Grube
Erlebe fünf spannende und lustige Tage mitten in der Natur in der Lias-
Grube und mache deine Sommerferien zu etwas ganz Besonderem.
Montag bis Freitag, 08:30-14:15
Für Schulkinder ab 7 Jahren.
Bringzeit ab 07:45, Beginn um 08:30. Abholzeit: 14:15.
Bitte geben Sie Ihrem Kind täglich ausreichend Brotzeit 
und ein Getränk mit. Achten Sie auf Sonnenschutz und 
dem Wetter angepasste Kleidung sowie stabiles Schuh-
werk. Manchmal bereiten wir einen kleinen Snack im 
Rahmen des Programms zu. Dieser ersetzt jedoch nicht 
die mitzugebende Brotzeit. Wasser steht den Kindern 
jederzeit zur Verfügung. Die Anmeldung gilt für die 
gesamte Woche. Es können keine einzelnen Tage ge-
bucht werden.
Kosten:100 € pro Kind. Bitte überweisen Sie die Kosten 
vorab mit dem Stichwort „Ferienabenteuer“

Medizinische Hilfe
Notruf 1 1 2

für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr
Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Be-
handlung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden würde, 
wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an die

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
1 1 6 1 1 7

im Gesundheitszentrum
Krankenhausstraße 8, 91301 Forchheim
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 09.00 Uhr - 21.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis erreichbar. Be-
achten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausgaben der 
örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite 
Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung.
Die jeweils dienstbereite Praxis können Sie auch unter 
Tel. 09 21 / 76 16 47 abrufen.

Pflegedienst
Sie brauchen Pflege? Wir nehmen uns Zeit!
Ambulante Pflegezeit
Geschwand 121, 91286 Obertrubach
Tel. 0 91 97 / 62 56 520
E-Mail: ambulante.pflegezeit@t-online.de

Danke
an alle, die mit uns Abschied nahmen von 

Ludwig König
* 01.02.1936   † 08.04.2026

Herzlichen Dank allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Vergelt’s Gott Herrn Pater Andreas
für die würdevolle Gestaltung des
Trauergottesdienstes und allen,

die dazu beigetragen haben.

Rosa König
Rainer König mit FamilieBärnfels, im Mai 2026

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Sei Stolz auf daS, 
waS du tuSt.

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter an 
unseren druckerei-Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

mailto:ambulante.pflegezeit@t-online.de
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18. Jahrgang 
208. AusgabeAKTU E L L

R E G I O N

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Im Austausch mit Niederschlesien
Anfang Mai fand in Ansbach die 
diesjährige Fachtagung Ländliche 
Entwicklung in Bayern 
statt. Im Rahmen dieser 
Tagung vereinbarte die 
Bayerische Landwirt-
schaftsministerin Mi-
chaela Kaniber mit der 
niederschlesischen Vi-
zemarschallin Natalia 
Golab ein Abkommen 
zur zukünftig intensive-
ren Zusammenarbeit im 
Bereich der Ländlichen 
Entwicklung. Die dazu 
angereiste Delegation 
aus dem südwestlichen 
Polen besuchte am Tag danach un-
sere ILE: 

Am Freitag, den 8.5.2026, stand 
zunächst das Kennenlernen der ILE 
Wirtschaftsband A9 Fränkische 
Schweiz auf dem Programm. Im 
Rathaus der Stadt Pottenstein be-
grüßten Bürgermeister Christian 
Weber und ILE-Umsetzungsbeglei-
ter Michael Breitenfelder die Dele-
gationsteilnehmer aus Niederschle-
sien. Bürgermeister Weber portrai-
tierte kurz die Besonderheiten sei-
ner touristisch geprägten Kommu-
ne. Breitenfelder stellte anschlie-
ßend die seit 20 Jahren erfolgreich 
laufenden interkommunale Zusam-
menarbeit anhand einer Übersicht 
der laufenden Projekte dar. Dabei 
wurden Vergleiche zu der am Vortag 
im Rahmen der Fachtagung gehal-
tenen Rede von Frau Vizemarschal-
lin Golab deutlich, die ebenfalls als 
Ziel der ländlichen Entwicklung die 

Stärkung des ländlichen Raumes 
formulierte. 

Mit entsprechenden Projektbeispie-
len zeigte der ILE-Manager die re-
gionalen Ansätze dazu im südlichen 
Oberfranken auf. In den Fokus der 
Darstellung rückten anschließend 
der Betzensteiner Bürgermeister 
Claus Meyer das Thema Wasserma-
nagement anhand des Beispiels des 
Schwammdorfes Weidensees und 
der ILE-Projektmanager Daniel 
Jentsch beleuchtete das bayeri-
schen Modellprojekt des interkom-
munalen Kompensationsmanage-
ments. Das Exkursionsprogramm 
führte die Delegation anschließend 
auf den Pottensteiner Erlebnisfel-
sen. Am Ende des beeindruckenden 
Skywalks gewannen die Gäste aus 
Niederschlesien im wahrsten Sinne 
des Wortes einen umfassenden 
Überblick über die zuvor skizzierten 
touristischen Strukturen der Stadt 
Pottenstein. 
Nach diesem Abenteuer ging die 
Exkursion weiter in die benachbarte 

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge, 
genauer in den Markt Weidenberg. 

Hier verursachten 2006 
verheerende Starkrege-
nereignisse massive Zer-
störungen und Hoch-
wasserschäden im Orts-
teil Lessau. Durch auf-
wändige Verfahren der 
Ländlichen Entwicklung 
konnte die zukünftige 
Gefahr durch Wasser-
maßen in der Kessellage 
von Lessau deutlich re-
duziert werden. In den 
Hängen rund das Dorf 
wurden in den Natur-

raum eingebettete Auffangbecken 
geschaffen, die im Fall eines erneu-
ten Starkregenereignisses die Nie-
derschlagsabflussgeschwindigkeiten 
regulieren und so das Dorf Lessau 
vor erneuter Zerstörung bewahren. 
Das von Lothar Winkler dargestellte 
Verfahren und die Besichtigung der 
Maßnahmen in der Flur beeindruck-
ten die Vertreter der ländlichen 
Entwicklung aus Polen sehr.  

Mit guten Eindrücken aus den Pra-
xisbeispielen der Ländlichen Ent-
wicklung in Oberfranken machten 
sich die Gäste aus Niederschlesien 
auf den Heimweg.
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

» www.curavivum.de/karriere-pottenstein

Sie erhalten u.a.:
• Vergütung in Anlehnung an den TVöD
• Betriebliche Altersvorsorge
• Herzliche Kolleginnen und Kollegen
*Alle Infos zum Angebot siehe Website.

Jo
b
lin
k

Wir suchen 
in Pottenstein ab sofort eine examinierte

WECHSELPRÄMIE: 3.000 €*
Pfl egefachkraft (m/w/d)

CuraVivum GmbH | Haus St. Elisabeth
 Fronfeste 4, 91278 Pottenstein       sandra.seidler@curavivum.de

Obstgroßmarkt Fränkische Schweiz eG
Trattstraße 7, 91362 Pretzfeld

Für unsere Mitglieder und Obsterzeuger
verarbeiten und vermarkten wir die regionale Ernte.

Für unsere Kirschensortieranlage suchen wir

Saison-Hilfskräfte (m/w/d)
für 4 - 6 Wochen ab 29.06.2026 in Voll- oder Teilzeit

(auch geeignet für Schüler, Abiturienten und Studenten)

Tätigkeiten:Tätigkeiten: - Bestücken der Kirschensortieranlage
 - Qualitäts- und Sichtkontrolle
 - Verpackungstätigkeiten
 - Maschinenbedienung
 - EDV-Erfassung der Obstanlieferung

Wir erwarten Zuverlässigkeit und eine flexible Gestaltung.
Ihre Kurzbewerbung richten Sie:

z. Hd. Herrn Manuel Rauch, Telefon: 09194/7959-10
E-Mail: manuel_rauch@obstmarkt-pretzfeld.de

 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 

Anlagenmechaniker/in SHK  

zur Verstärkung unseres Teams.  

Wir bieten: 

- feste Arbeitszeiten – 40Std/Woche – 7-16 Uhr 
- attraktive Vergütung (angelehnt an den gültigen Tarif) 
- anteiliges Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
- unbefristeter Arbeitsvertrag 
- Fahrtkosten (je nach Arbeitsweg) 

Du brauchst:  

- Freude an der Arbeit und neuen Herausforderungen 
- abgeschlossene Ausbildung im Bereich SHK 
- Teamfähigkeit 
- Führerschein Klasse B 

Interesse? Bewerbung gerne per E-Mail an steffi@ebenhack.de  

Wir freuen uns auf Dich! 

 

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

© Gorodenkoff  - stock.adobe.com

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

   Mobil optimierte Job-Ansicht – erreichen Sie  
Ihre Kandidat*innen überall, auch unterwegs!

  Hohe Reichweite durch print & net Kombination

  Vereinfachter Bewerbungsprozess

  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen
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09196-9989493
bella-flora.net

Bahnhofstr. 15
91346 Streitberg

 PRIVATSPHÄRE GENIESSEN. SICHTSCHUTZ VOM PROFI.
Schluss mit neugierigen Blicken. 

Wir bauen Zäune und Mauern, die nicht nur schützen,
sondern auch gut aussehen.

Fränkische Schweiz
und FrankenPfalz

Sicher
Leben im

Alter

Der ASB Pflegedienst 
Pflege, Hauswirtschaft und Beratung

in der Fränkischen Schweiz
Jetzt unverbindlich anfragen!
Affalterthal 113, 91349 Egloffstein
E-Mail: info@asb-fernblick.de 
Telefon: (09197) 6252720 
www.asb-forchheim.de

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche privat Modeschmuck.

Tel. 0175/3454104

Suche privat Geige/Cello. Tel.

0175/3454104

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder


